
Büro- und Verwaltungsgebäude

König von England 

Zwischen Stiftskirche, Altem Schloss und Markthalle stand das im 
Zweiten Weltkrieg zerstörte Hotel ‘König von England’. Der Architekt 
Karl Gonser schuf hier nach Kriegsende einen unauffälligen, aber 
eigenständigen Neubau mit Läden im Erdgeschoss, Büronutzung in 
den Obergeschossen und Wohnungen im Dachgeschoss. Der ‚König 
von England‘ wurde 1954 bis 1956 in Stahlbeton- Skelettbauweise 
errichtet und 1961 erweitert. Heute steht das gesamte Gebäude 
komplett unter Denkmalschutz. Die Sanierung und Modernisierung 
des Gebäudes für die Nutzung durch ein Ministerium erfolgte bei 
laufendem Betrieb und ohne Einschränkung der Ladennutzung im 
Erdgeschoss. Ein Teil der Bauaufgabe bestand darin, die historischen 
Stahl-Verbundfensterelemente zu erhalten, denkmalgerecht in der 
Originalfarbigkeit zu sanieren und energetisch aufzurüsten sowie in 
Abstimmung mit dem Denkmalamt die massiv gemauerte Traver-
tinfassade zu reinigen. Ein weiterer Teil der Aufgabe bestand in der 
energetischen Sanierung der Dachflächen, der Schadstoffsanierung 
und der brandschutztechnischen Ertüchtigung der vorhandenen 
Bausubstanz. Die gesamte Haustechnik wurde modernisiert und 
energetisch optimiert. Das gesamte Gebäude ist mit einer LED- Be-
leuchtung ausgestattet. 

König von England, Stuttgart, Umbau und Sanierung

Planungszeit 2010-2012  Bauzeit 2011-2012  Standort Dorotheenstr. 2, 
70173 Stuttgart  BGF ca. 2000 m2  LPH 2-8  Bauherr Vermögen und Bau 
Baden-Württemberg, Amt Stuttgart  Kosten 7,0 Mio € 

Grundriss Erdgeschoss
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